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Rheinfelden-Magden-Olsberg

 

Pfarramt/Sekretariat
Hermann-Keller-Strasse 10 
4310 Rheinfelden  
Marianne Burkart, Seketariat Pfarrei 
Christine Mucsi, Sekretariat Kirchen-
pflege
Tel. 061 836 95 55, Fax 061 836 95 56 
sekretariat@pfarrei-rheinfelden.ch

Notfall-Seelsorge 
Tel. 079 290 86 27  
(ausserhalb der Bürozeiten)

Seelsorge 
Linda Gaeta, Pfarreikoordinatorin und 
Leitung Diakonische Stelle
Florian Piller, priesterlicher Mit arbeiter 
Jana Waldis, Mitarbeiterin, Familien-
pastoral
Rado Stecki, Religionspädagoge
Monika Lauper, Theologin 
www.pfarrei-rheinfelden.ch

M I T T E I L U N G E N

Trauung
Am 24. September geben sich Patric 
Glunz und Gabriela Bonic in unserer 
Kirche das Ja-Wort. Wir wünschen dem 
Brautpaar einen schönen Tag, alles Gu-
te und Gottes Segen auf ihrem gemein-
samen Lebensweg.

Musik im Gottesdienst
Am Samstag, 24. September, um 16.30 
Uhr singt der Chor Werke von Charles 
Stanford und L. Lewandowski. Am 2. 
Oktober gestaltet der Chor um 10.00 
Uhr einen Gottesdienst in der refor-
mierten Kirche Rheinfelden.

Erntedank-Familiengottesdienst 
Am Sonntag, 25. September, feiern wir 
unter Mitwirkung der 4. und 5. Klasse 
den Erntedank-Festgottesdienst für 
Rheinfelden und Magden in der Mari-
enkirche in Magden um 11.00 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt 
der Mageton zu einem feinen Apéro ein.

Tauffeiern
Durch das Sakrament der Taufe werden 
am Sonntag, 25. September, Annik Pee-
ters und am Samstag, 1. Oktober, Marla 
und Dario Schenker sowie am Sonntag, 
2. Oktober, Fionn Stadtlander in unsere 
christliche Gemeinschaft aufgenommen. 
Wir wünschen den Tauffamilien einen 
schönen Tag und viel Freude mit ihren 
Kindern.

Männer-Palaver 2.0  
Wer häts erfunde …?
28. September, 19.30 Uhr im Treffpunkt.
Ausgehend von kurzen Impulsen pala-
vern Männer ab 40 über das Leben und 
das Glück, über Spiritualität und Philo-
sophie … in der zweiten Halbzeit des 
Lebens. Leitung: Forian Piller, Priester-
licher Mitarbeiter. Anmeldung über  
E-Mail florian.piller@pfarrei-rheinfel-
den.ch. Dr. Bernhard Lindner,   
 Erwachsenenbildner und Lebenspilger

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat 
Während der Herbstferien vom 3. bis  
14. Oktober ist das Sekretariat jeweils 
von 8.30 bis 11.30 Uhr geöffnet. 
In dringenden Notfällen erreichen Sie 
über Telefon 079 290 86 27 jederzeit ei-
ne Seelsorgerin oder einen Seelsorger.

Die Gratis-Kleider-Fundgrube ist 
umgezogen ins «Drei Könige»
Öffnungszeiten ab 22. September: 
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr: Bringen und Holen,
Donnerstag, 14 bis 16 Uhr: Bringen und 
Holen 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns mit 

guten Wintersachen für Kinder ab zwei 
Jahren, Frauenkleider und Männersa-
chen beliefern können. Sehr gerne neh-
men wir auch Wolldecken, Duvets, 
Bettwäsche, Frottierwäsche, Koffer, Rei-
setaschen und wirklich gut erhaltene 
Winterschuhe. Pampers für Kinder ab 
12 Monaten sind auch sehr begehrt! Wir 
sind dankbar für Ihre Gaben und freu-
en uns über Mithilfe in der Fundgrube.

Herzlich Linda Gaeta

Rosenkranzgebet in Magden
Am Montag, 3. Oktober, beginnen wir 
das 9. Jahr mit unserem wöchentlichen 
Rosenkranzgebet. Als kleine Ausnahme 
treffen wir uns an diesem 1. Montag im 
Oktober im Saal um 15 Uhr, um den Ge-
burtstag unserer Gruppe zu feiern. An-
schliessend beten wir im Saal den Ro-
senkranz. Wir freuen uns immer auch 
über neue Mitbetende!

Theres Tschudi

Verstorben aus unserer Pfarrei
René Faé am 3. September. 
Den trauernden Angehörigen entbie-
ten wir unsere herzliche Anteilnahme.

Zum Geburtstag gratulieren wir
75 Jahre: Oswald Mathis am 2. Oktober. 
80 Jahre: Judit Widmer am 25. Septem-
ber. Raffaela Di Giovanni Gravante am 
5. Oktober. 
85 Jahre: Jozsef Kiss am 28. September. 
90 Jahre: Irène Donzé am 30. Septem-
ber. Franz Faulstich am 3. Oktober. 
94 Jahre: Lydia Güntert am 30. September. 
100 Jahre: Martha Käser am 26. Septem-
ber. 
Allen Jubilaren wünschen wir einen 
schönen Tag, Gesundheit und Gottes 
Segen. 

A G E N D A

Samstag, 24. September
13.30� Rheinfelden,�Trauung�von�Patric�

Glunz�und�Gabriela�Bonic
16.30� Rheinfelden,�Eucharistiefeier,�es�

singt�der�Kirchenchor,�Gedächt-
nis�für�Peter�Neff

� � Predigt:�Florian�Piller
Sonntag, 25. September
� 9.30� Rheinfelden,�kein�Gottesdienst�
�11.00� Magden,�Familiengottesdienst�

zum�Erntedank,�anschliessend�
Apéro

� � Kollekte:�migratio,�Tag�der���
Migrantinnen�und�Migranten

10.00� Rheinfelden,�Gottesdienst�in�
der�Rehaklinik

13.30� Rheinfelden,�Tauffeier
18.00� Rheinfelden,�Messa�con�predica�

italiana
Montag, 26. September
17.15� Magden,�Rosenkranz
Dienstag, 27. September
19.15� Rheinfelden,�Kontemplation�im�

Treffpunkt
Mittwoch, 28. September
� 8.15� Rheinfelden,�Rosenkranz
� 9.00� Rheinfelden,�Gottesdienst
10.00� Rheinfelden,�Gottesdienst�im�

Tertianum�Salmenpark

Freitag, 30. September
17.00� Rheinfelden,�Rosenkranz
Samstag, 1. Oktober
11.00� Rheinfelden,�Tauffeier
16.30� Rheinfelden,�Wortgottesdienst�

mit�Kommunionfeier
Sonntag, 2. Oktober
� 9.30� Rheinfelden,�Wortgottesdienst�

mit�Kommunionfeier
11.00� Magden,�Wortgottesdienst�mit�

Kommunionfeier
� � Predigt:�Monika�Lauper
� � Kollekte:�Diöz.�Opfer�für��

finanzielle�Härtefälle
12.30� Rheinfelden,�Tauffeier
18.00� Rheinfelden,�Messa�con�predica�

italiana
Montag, 3. Oktober
17.15� Magden,�Rosenkranz
Dienstag, 4. Oktober
19.15� Rheinfelden,�Kontemplation�im�

Treffpunkt
Mittwoch, 5. Oktober
� 8.15� Rheinfelden,�Rosenkranz
� 9.00� Rheinfelden,�Gottesdienst
10.00� Rheinfelden,�Gottesdienst�im�

Altersheim�Lindenstrasse
Freitag, 7. Oktober
17.00� Rheinfelden,�Rosenkranz

Sommerlager Jungwacht und Blauring

«De Rägeboge isch verschwunde 
drum gönd mir d Welt go erkunde»
Vom 3. bis 16. Juli begaben sich Jungwacht 
und Blauring Rheinfelden/Magden ins 
Sommerlager auf den Saggberg im schö-
nen Klöntal (Glarus). Unter dem Motto 
«De Rägeboge isch verschwunde drum 
gönd mir d Welt go erkunde» versuchten 
die Kinder und Leitenden die Farben des 
Regenbogens zurückzuerobern. Jeden 
Tag mussten die Teilnehmenden bewei-
sen, dass sie den Eigenschaften der Farben 
gewachsen waren. An den Aufbautagen 
wurden Zelte, die Küche und die Sanitär-
anlagen aufgestellt. Um die Farbe «Rot» 
zurückzugewinnen, gingen die Teilneh-
menden auf die sogenannten Robitage. Es 

wurde über dem Feuer gekocht und in 
Blachenzelten oder Blachenschlafsäcken 
unter dem freien Himmel geschlafen. 
Auch eine Wanderung durfte nicht feh-
len. Zudem gab es einen Wellnesstag zum 
Entspannen und ein Handelsgame, bei 
dem die Teilnehmenden Gegenstände 
verdienen konnten. In der Mitte der zwei 
Wochen war Besuchstag, und viele Eltern 
kamen zu Besuch. Es gab auch einen Ehe-
maligentag. Viele Ehemalige stellten ihre 
Zelte auf und machten beim Programm 
mit. Bändelifight, Volleyball, Fussball und 
viele andere Spiele durften nicht fehlen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
dieses Lager ermöglicht haben.  
 Andrea und Selina Meier
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Sommerlager 
von Jungwacht 
und Blauring 
Rheinfelden/
Magden.


